



Dialektik



Dialektik (griechisch dialektike techne: Gesprächskunst), philosophisch umstrittener Begriff, der im Verlauf der Philosophiegeschichte mehrere Wandlungen erfuhr (...)
Bei dem deutschen Idealisten G. W. F. Hegel benennt der Terminus der Dialektik gleich ein ganzes philosophisches System. Hegel behauptete, dass sich Ideen in einem dialektischen Prozess entwickeln, d. h. im Widerstreit zweier entgegenlaufender (antithetischer) Konzepte, aus denen schließlich ein drittes, die Synthese, hervorgeht, die höher als These und Antithese steht. Hegels Konzept der Dialektik steht damit im Gegensatz zu dem Platons, das die höhere Form der Synthese nicht kennt.
Der Philosoph Karl Marx verband dieses Konzept mit seiner Analyse der sozialen und wirtschaftlichen Verhältnisse. Marx’ dialektischer Materialismus greift wesentliche Aspekte Hegels auf und überdenkt sie neu. Seiner Theorie eines dialektischen Geschichtsprozesses zufolge führt der Aufeinanderprall unterschiedlicher Gesellschaftssysteme zu einer neuen historischen Epoche. So schreitet die Weltgeschichte in dialektischen Prozessen voran, bis sie in der Diktatur des Proletariats ihre letzte Synthese findet. 
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